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KOSTEN- UND FINANZPLANUNG 
Wenn ihr eine eigene Schülerfirma startet, geht es nicht nur um gute Ideen, sondern auch um Zahlen. Ihr müsst 
vorher genau überlegen: Wie viel Geld brauchen wir? Woher bekommen wir es? Und lohnt sich das Ganze am Ende 
überhaupt? Deshalb ist eine klare Kosten- und Finanzplanung wichtig für euch.

TABELLENVORLAGE ZUR PLANUNG DER FINANZEN

Spielt mit eurem fiktiven Beispiel für die Gründung einer Schülerfirma in Teamarbeit die Finanzplanung durch und 
ermittelt, wie hoch die Einnahmen sein müssen, damit ein rentabler Finanzüberschuss entsteht.

Geschäftsjahr:
Monat 1 Monat 2 Monat 3

Plan Ist Differenz Plan Ist Differenz Plan Ist Differenz

Einnahmen

Laufender Monat

Steuerrückerstattungen

Sonstige Einnahmen

Summe Einnahmen

Ausgaben

Wareneinkäufe

Personalkosten

Mieten, Pacht

Kfz-Kosten

Kredittilgungen

Steuerzahlungen

Sonstige Ausgaben

Summe Ausgaben

Übertrag Vorjahr/Monat

Finanzüberschuss/-bedarf

BEISPIELRECHNUNG FÜR EIN UNTERNEHMEN

Das „Fair Play Cafe“ ist ein Café, in dem man sich ausschließlich zum (Brett-)spielen trifft. Jeden Monat nimmt das Café 
7.500 Euro ein. Außerdem besteht ein Darlehen von 5.000 Euro mit einem Kreditzins von 2,0 Prozent. Im Café ist eine 
Person mit einem Gehalt von 1.100 Euro pro Monat beschäftigt. Die Sozialabgaben betragen 25 Prozent des Einkom-
mens. Die Besitzerin entnimmt monatlich 1.000 Euro für private Zwecke. Einmalig schafft sie sich eine Kaffee- und eine 
Spülmaschine im Wert von je 1.500 Euro an. Vierteljährlich werden Steuern in Höhe von 6.000 Euro fällig. Zusätzlich 
müssen pro Monat folgende Posten bezahlt werden:

	■ Getränke (Kaffee, Softdrinks) von 2.300 Euro
	■ Kosten für Marketing (Anzeigen, Flyer, Social-Media-Plattformen) in Höhe von 250 Euro,
	■ Miete und Nebenkosten (zum Beispiel Strom, Wasser, Gas) in Höhe von 1.100 Euro sowie
	■ Kreditzinsen und eine Tilgungsrate von 50 Euro.

Arbeitsauftrag: Lest euch das Fallbeispiel durch. Ermittelt zunächst in Einzelarbeit, ob das „Fair Play Cafe“ Gewinn 
macht und wenn ja, wie hoch der Gewinn pro Monat voraussichtlich sein wird. Verwende dazu die Tabelle unten.

nach: Institut der deutschen Wirtschaft Köln: Junior Themenheft, Leitfaden für Schülerfirmen, Mai 2022
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ÜBERBLICK ZUR FINANZIERUNG VON SCHÜLERFIRMEN

Finanzierungs-
bedarf feststellen:
Wieviel Geld 
brauchen wir?

1

Finanzierung:
Woher kommt 
das Geld?

2

Rentabilitäts-
vorschau
Kann man damit 
Geld verdienen?

3

■  Gründungskosten
■  Anschaffungen
■  Betriebsmittel
■  Kredite
■  Unternehmerlohn
■  laufende Kosten
■  Puffer für Unvor-

hergesehenes

■  eigenes Geld
■  Darlehen z. B. 

Schulförderverein
■  Beteiligung von Eltern
■  Sponsorinnen und 

Sponsoren
■  Spenden
■  Crowdfunding
■  Aktien

Finan-
zierungs-
bedarf

Fremdkapital
und
Eigenkapital

Umsatz – Kosten = Gewinn

Die Einnahmen sollten höher als 
die Kosten sein. 

nach: www.gruendunginschool.de/de/unterrichtsmaterial/materialien 

Arbeitsauftrag: Macht euch einen groben Überblick 
über die Finanzierung eurer Schülerfirma. Tragt dazu 
in einer Tabelle zu jedem Punkt einen Betrag ein. 
Wenn ihr noch keine genauen Angaben machen 
könnt, genügt eine vorausschauende Schätzung. 
Überlegt euch dann, wie viel Umsatz ihr mit eurem 
Produkt oder eurer Dienstleistung machen könnt. Ist 
der Gewinn am Ende eurer Rechnung positiv? Falls 
nicht, überlegt euch, wo ihr Einsparungen in eurer 
Kostenschätzung vornehmen könnt.

http://www.gruendunginschool.de/de/unterrichtsmaterial/materialien

